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UNTERWEGS IN DIE ZUKUNFT: 
SIND SIE DABEI?

Wie wird der neue Marktplatz zukünf-
tig aussehen, der heute noch eine Bau-
stelle ist? Am 4. Mai 2024 zum Tag der 
Städtebauförderung lädt die Stadtver- 
waltung Flöha 10 Uhr zum Spatenstich 
und anschließend zu einer informa- 
tiven Führung ein, welche sich von der 
Alten Baumwolle bis hin zum Bahn-
hof Flöha/Alten Post erstrecken wird. 
Vorgestellt wird dabei das Bauvor-
haben für den neuen Marktplatz. Das 
Vorhaben wird durch Fördermittel des 
Bundesprogramms „Nationale Projek-
te des Städtebaus“ und dem Bund- 
Länder-Programm „Lebendige Zenren“ 
unterstützt. Anschließend werden im 
Rahmen des Rundgangs die geplan-
te Sanierung der Bahnhofshalle, die 
Aufwertung des Bahnhofvorplatzes 
swie die Sanierung der Alten Post vor- 
gestellt. Die Förderung erfolgt durch 
den Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE 2021-2027). Das 
Programm „Wachstum und nach- 
haltige Erneuerung“ von Bund und Län- 
dern unterstützt die Realisierung des 
Bahnhofsvorplatzes und der Alten Post.

DIE ÜBRIGEN KISTEN SIND AUSGEPACKT, 
ALLE AKTENORDNER VERSTAUT UND LETZTE 
KABEL HINTER DEN SCHREIBTISCHEN GEZO-
GEN: DAS NEUE RATHAUS DER STADT FLÖ-
HA HAT AM 4. APRIL OFFIZIELL DEN BETRIEB 
AUFGENOMMEN.

Für das altehrwürdige Kontorgebäude in der 
Alten Baumwolle, das zuletzt lange leer stand, 
hat damit ein neues Kapi-
tel begonnen. Wo einst 
die Verwaltung der Baum-
wollspinnerei ihren Sitz 
hatte, befindet sich nun 
die Verwaltung der Stadt 
– und im früheren Emp-
fangszimmer des Fabrik- 
direktors empfängt ab 
sofort der Oberbürger-
meister seine Gäste. „Die 
neuen Räume sind enorm 
inspirierend, weil sie ei-
nerseits so viel Flöhaer 
Stadt- und Industriege-
schichte widerspiegeln, 
andererseits aber ab sofort auch für eine mo-
derne, digital gut aufgestellte und bürgernahe 
Verwaltung stehen“, sagt Oberbürgermeister 
Volker Holuscha. „Ein weiterer großer Bau-
stein auf dem Weg zum neuen Stadtzentrum 
ist damit geschafft.“

Nach umfassenden Restaurierungs- und Mo-
dernisierungsarbeiten erstrahlt das Gebäude 

nun im neuen Glanz. Besonders hervorzuhe-
ben ist die Erneuerung des Daches und der 
Dacheindeckung des Turmes, wobei die origi-
nalgetreu restaurierte Glaskugel des Turmes 
mit einer neuen Beleuchtung versehen wurde. 
Auch das alte Uhrenwerk in der Kuppel des 
Verwaltungsgebäudes wurde liebevoll aufge- 
arbeitet und mit einer Funkansteuerung aus-
gestattet. Nach einer schonenden Reinigung 

und teilweise Neuverfu-
gung erblüht die histori- 
sche Backsteinfassade 
wieder in frischem Glanz. 
Ein besonderes Augenmerk 
lag auch auf den dunkel-
grünen Holzfenstern an 
der Vorderseite des Ge-
bäudes, die in enger Zu-
sammenarbeit mit den 
Denkmalbehörden erneu-
ert wurden. Eine weitere 
umgesetzte Maßnahme zur 
Wiederbelebung des ur-
sprünglichen Charmes des 
Gebäudes bestand in der 

Restaurierung der historischen Eingangstür des 
ehemaligen Kontorgebäudes.

Von diesem neuen Standort aus werden von 
nun an der Oberbürgermeister und die Bau- 
und Finanzverwaltung arbeiten. Die Hauptver-
waltung mit dem Bürgerservice ist bereits seit 
Januar im Wasserbau der Alten Baumwolle 
untergebracht.

TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG 
UND SPATENSTICH 
AM 04. MAI 2024

Treffpunkt 
ist um 10 Uhr 
vor dem neuen  
Rathaus  
(Claußstraße 7)


